
VerbandszeugKatholische
Arbeitnehmer-Bewegung
im Bistum Münster 

Betriebsübergang

Was tun, wenn mein
Arbeitsplatz den
Arbeitgeber wechselt?

JETZT MITGLIED WERDEN!

Verbandszeug

Schwerbehinderung

Der Vorteil von
Nachteilsausgleichen



Schwerbehinderung- Was
bedeutet das für mich?
Eine anerkannte Schwerbehinderung soll
Nachteile aufgrund von gesundheitlichen
Einschränkungen im Alltag und im
Berufsleben ausgleichen. Eine Schwer-
behinderung liegt vor, wenn ein Grad der
Behinderung (GdB) von mindestens 50
festgestellt wird. Grundlage sind medizi-
nische Befunde und die Auswirkungen auf
den Alltag und das Arbeitsleben.
Vorteile einer Schwerbehinderung sind z.B.
der Anspruch auf Zusatzurlaub, besonderer
Kündigungsschutz, steuerliche Entlast-
ungen, bevorzugte Berücksichtigung im
Bewerbungsverfahren sowie die Unter-
stützung am Arbeitsplatz, z.B. durch
Hilfsmittel.

Antrag stellen – so geht’s
Der Antrag wird beim zuständigen
Versorgungsamt gestellt (online oder
schriftlich). Entscheidend sind vollständige
und aktuelle medizinische Unterlagen. Als
Unterlagen fügen Sie ärztliche Befunde,
Krankenhaus- und Reha-Entlassungs-
berichte, Diagnosen und Medikamenten-
pläne dem Antrag bei. Je genauer die
Angaben, desto besser die Bewertung.

Ablauf der Antragstellung
Sie reichen den Antrag beim zuständigen
Sozialamt ein. Das Amt prüft den Antrag.



Ergeben sich daraus Rückfragen oder
müssen Gutachten erstellt werden, erfolgt
dies von Amts wegen.
Nach Abschluss der Prüfung erhalten Sie
den Bescheid mit dem festgestelltem GdB
und ggf. Merkzeichen. Die Bearbeitung kann
mehrere Wochen dauern.

Antrag abgelehnt
Sie können innerhalb eines Monats
Widerspruch einlegen. Oft lohnt sich eine
fachkundige Begründung mit ergänzenden
Unterlagen. Wird auch der Widerspruch
abgelehnt, ist eine Klage vor dem
Sozialgericht möglich.

Praxistipps:

Holen Sie sich Unterstützung. Wir
beraten und unterstützen unsere
Mitglieder bei der Erstellung von
Widersprüchen und Klagen.
Halten Sie Rücksprache mit Ihren
behandelnden Ärzten und lassen Sie sich
entsprechende Unterlagen erstellen.
Behalten Sie die Fristen für einen
Widerspruch oder eine Klage im Blick.
Die Frist zum Widerspruch/Klage beträgt
einen Monat ab Zugang des Bescheides.
Melden Sie sich frühzeitig, wenn Sie
unsere Unterstützung benötigen.
Ein Verschlimmerungsantrag ist jederzeit
möglich, wenn sich der
Gesundheitszustand ändert.



Katholische
Arbeitnehmer-Bewegung
im Bistum Münster 

Wir sind ein Sozialverband und bieten
unseren Mitgliedern über unseren
Berufsverband Rechtsschutz im Arbeits-
und Sozialrecht.
Beim Bildungswerk der KAB Münster
finden Sie Seminare zu Themen wie
Arbeit, Nachhaltigkeit, Politik, Kreativität,
Glaube und vieles mehr.

Verbandszeug: 
Tipps und Hilfen zur “Erstversorgung”

Schillerstraße 44b
48155 Münster
Telefon: 0251/60 97 620
E-Mail: recht@kab-muenster.de

Mehr Infos
zum
Berufsverband

JETZT MITGLIED WERDEN!
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